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ifo Exporterwartungen 

Ergebnisse der ifo Konjunkturumfragen im September 2020 

ifo Exporterwartungen deutlich verbessert 

München, 25. September 2020 – Unter den deutschen Exporteuren keimt Optimismus auf. Die ifo 

Exporterwartungen der Industrie sind im September von 5,5 auf 10,4 Punkte gestiegen. Dies ist der höchste 

Wert seit Oktober 2018. Der Aufschwung der Industrieproduktion in vielen wichtigen Abnehmerländern 

kommt der deutschen Exportwirtschaft dabei zu Gute. 

In der Chemischen Industrie erwarten deutlich mehr Unternehmen im vierten Quartal, dass ihre Exporte 

zunehmen. Gleiches gilt für die Hersteller von elektrischen Ausrüstungen. Auch die Automobilbranche rechnet 

mit Umsatzzuwächsen beim Auslandsgeschäft. Der Maschinenbau hingegen erwartet vorerst keine größeren 

Sprünge, dort zeigen sich die Unternehmen eher zurückhaltend. Mit deutlichen Einbußen beim Export rechnen 

die Hersteller von Bekleidung, Lederwaren und Schuhen.  

Clemens Fuest 

Präsident des ifo Instituts 

 

Ansprechpartner: Klaus Wohlrabe – Tel. 089/ 9224-1229 – Wohlrabe@ifo.de 

 

 
 

ifo Exporterwartungen im Verarbeitenden Gewerbe (Salden, saisonbereinigt) 

Monat/Jahr 09/19 10/19 11/19 12/19 01/20 02/20 03/20 04/20 05/20 06/20 07/20 08/20 09/20

Erwartungen -6,5 -2,4 -3,3 -0,4 1,1 -0,6 -18,1 -49,6 -26,6 -1,6 7,5 5,5 10,4

Quelle: ifo Konjunkturumfragen. © ifo Institut 

 

Lange Zeitreihen im Excel-Format können über www.ifo.de/umfragen/zeitreihen abgerufen werden. 
Die ifo Exporterwartungen basieren auf ca. 2.300 monatlichen Meldungen von Unternehmen des Verarbeitenden Gewerbes. Die 

Unternehmen werden gebeten, ihre Exporterwartungen für die nächsten drei Monate mitzuteilen. Sie können ihre Erwartungen für 

die nächsten drei Monate als "zunehmen", "gleich bleiben" oder "abnehmen" kennzeichnen. Der Saldowert der Planungen ist die 

Differenz der Prozentanteile der Antworten "zunehmen" und "abnehmen".  
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